
IT. Kapitel

Denffchland

Von den Ländern des Konfkinents, die — mit oder ohne

politifdhe Revolukfion — wie Rußland vor das praktifche

Problem der Verwirklichung des Sozialismus geftellt wor-

den find, fich aber für deffen Durchführung auf verfaffungs-
müßigem Wege enffchieden haben, ift Denukf(hland hei weitem
das wichtigfte, und zwar wegen feiner Größe und der Zahl

feiner Benölferung, feiner vorgefchriffenen wirffdhaftlichen
Entwicklung und der Jakfache, daß es mehr als fechzig

Sahre in der fozialiftifdhen Bewegung fheoretifd) und poli-

fi{fd) führend gewefen ift!). Bereits im KYahre 1912 war die

fozialdemokrafijche Parker die ftärkfte Parfei des RKeichs-
fages. Nein Land war wirtfchaftlih fo „reif“ für den Go-

zialismus, Feines war fheorefi(ch mehr darauf worbereitet,

und in Feinem waren die Bedingungen nach) dem Kriege

günftiger für den Verfuch. Wenn er dorf Erfolg gehabt

häffe, {fo wären andre Länder wohl denfelben AWeg gegan-
gen, wenn er Dorf verfagte, wo follte er dann Erfolg

haben Fönnen?

Die Revolution im Yovember 1918 verwandelte Denukfch-

land aus einem bundesftaatlidhen KXaiferreich, das aus Nönig-

1) Siehe „The Socialist Movement“ (Die fozialiftijcdhe Bewegung),

1. Teil, Kapitel II.


